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) m flrcßiD der ßauptDerwaltung der Stiftungen liegen acht Schreibe «

kalender der ) al ) re 1697 bis 1703 , in die der Stifter wichtige Ein «

tragungen eigenhändig niedergelegt hat . Ähnlich wie die fpäter ge «
führten Diarien feines Sekretärs eröffnen fie uns Einblicke in feine

Tagesarbeit , mit Ehrfurcht nimmt man diefe Bändchen in die ßand ,

Francke hat fie fiel ) felbft in dem Derlage der hallifchen Druckerei non

Salfelds IBitwe gekauft , täglich hat er fie in feiner ßand gehabt und

alle Bemeife erfahrener Freude und gehegter Sorge in ihnen nermerkt .

Gefchrieben find die Eintragungen in einer Zeit der IBende , der

IDende Dom Aalender alten Stils zum neuen Stil , nom brandenburgi «

fchen Aurfürftentum zum preußifeßen Aönigtum , non dem beßelfs «

mäßigen Dorgehen des fozialgefinnten Dorftadtpfarrers zur umfaßen «
den Flufbauarbeit des Stifters .

Sind in dem Aalender 1697 die Barnen der Spender , die ihn in

feiner Fürforgetätigkeit unterftüßt haben , teils nerfchwiegen , teils ab «

gekürzt , fo häufen fiel ) die Botizen non 1698 an dermaßen , daß es gut

war , daß der Schreiber ein durchfehoffenes Exemplar lieh befchafft hat .

Denn jeßt , wo das TDerk Franckes in der IBelt bekannter und be «

kannter geworden war , Hoffen die Gelder und Sachwerte dem IBaifen «

häufe fo reid ) lich zu , daß man nerfueßt ift , die Opfer der Glaubens «

gemeinfebaft mit den Opfern unferer Dolksgemeinfcßaft zu Dergleichen .
Die meiften Barnen find für uns nur Barnen , andere treten bedeutungs «

Doller heroor , wenn es unter dem 16 . Februar 1698 heißt : Don der

eoangelifchen Gemeinde aus Denedig 100 Rtßl . ; non ßerrn Pommer ,

Aaufmann in Denedig , 50 Rtßl - IBancße Barnen * kehren immer und

immer wieder , 19 . Februar 1698 fpendet Frau d . JBarfchall ( in ) aus

flitengottern 3 große Säcke Doll zur Aleidung der armen Ainder ge «

höriger Sachen ; diefelbe 26 . fluguft 66ßemden , 40ßüte , 1 kupferner

Topf , 20 Ellen Ceinwand , 20 Ellen klare Ceinwand , 5 Pfd . IBolle ,
i
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14 eilen Rate!) * ) . 18 . Oktober 1699 : frau d . marfcball 23 zinnerne
Berber , 16 . Dezember 1699 : 30 zinnerne Scbüffeln non VU fDaaf) ,
12 zinnerne Scbüffeln non 2 maaf3, 13 kleine zinnere ftinderbeeber ,
2 zinnerne Cöffel , 18 blecberne Cöffel . 27 . FDai 1699 : 9 grof3 e zinnerne
Berber , eine zinnerne Scbale u . eine Campe . Der Profeffor Geb - Rat
Stryk gehörte zu franckes ballDcben freunden , am 18 . Januar 1699
nermerkt francke : Ben’ Geb - Rat Strieck erkläret ficb zum FDayfen »
baufe alle fenfter zu geben , nirbt als ob er gefürd) tet batte , in Glaucba
mürde mie beim Ratbaufe der Schildbürger gebaut . 4 . JDärz 1699 :
General Dat3emar ein Pferd dem FDayfenbaufeoerebret . €r mar die
Jllittelsperfon zroifeben francke und dem Bobenzollernbofe . Die
Reifen , auf die franckes JDitarbeiter ausgefandt rourden , geftalteten
ficb zu Rollektenreifen . Hm 21 . Ppril 1698 kann francke notieren :
„ Berr £lers unter dem Segen Gottes roieder zu Baufi kommen , bat
mitgebraebt 3000 Tbl . Don Benn B ( aron ) non C ( anftein ) u . 45 Tl ) l .
Zinfen für das nergangene Dierteljabr , it : 8 Tbl . non guten freunden
aus Berlin , it : eine polnifdre Bibel in fol . non B - Jablonfki u . unter »
febiedene rara non Benn Spenern u . non Dielen Diele Dertröftungen
uns künfftig im FDerck des 5crrn die Band zu bieten . 6err , dein
Flame fey gelobet für alle die Barmherzigkeit , fo du an uns tbuft . “
manche Spenden erfolgen aus beftimmtem pnlaf3. 19 . mai 1702 :
„ 2 Tbl . zahlt Jacob Cbriftopb freebt , Stublfcbreiber zu Flaumburg , oon
megen feiner Scbmiegermutter . “ es bleibt ungeroifj , ob aus freude
über ihre flbreife oder als Buf3 e für Beleidigung , mir fühlen noch die
Sorge frandies heraus , die dem 21 . februar 1709 oorausgegangen ,
roenn er dann febreiben kann : „ Berr non Ende oerebrte 5 Tblr . , da
nichts d orbanden )Dar . “ Oder am 10 . Januar 1709 : „ frau
Born ( in ) , Scbat3rätin zu ült3en , fendet 500 Tblr _ Diefe kamen , da
nichts da , u . Diel nötbig mar . “

Das Jahr 1698 mar ja ein ganz befonders bedeutungsoollesfür
die Perfönlicbkeit des Stifters felbft rate für fein merk . 20 . JDai 1698 :
„ Beute haben die FDayfenkinder zum elften mahl im G . fidler ge =
fpeifet . “ jTllerdings nicht zur table d ’hdte ; fondern der güldene fidler ,
deffen FDirtsbausfdüld jebt nod ) aufbemabrt ift , mar Don francke als
Dorläufige Bleibe für die JDaifenkinder gekauft morden . Diel un =
mittelbarerals die biftorifeben Berichte bei G . ftramer oder G . Bert3=
berg oerfetjt uns in die Seelenoerfaffung des Stifters die Flotiz unter
dem 13 . Juli ( ft . d . ) : „ pm Tage margareten bab ich durch Gottes
Gnade den Grundfteinzum maifenbaufe im Damen Gottes gelegt . “
€s mar der Grundftein des mächtigen Bauptgebäudes1auf dem grünen
Bügel oor dem güldenen fidler . Die Dotizen gelegentlich der Berliner
Reife franckes oom 27 . fluguft bis 12 . September laffen uns die fein
Berz bemegenden Sorgen um fein merk und deffen roeiteren flus =
bau mit erleben . Jn dielen Tagen trat ja francke in unmittelbare
Behandlungen mit dem Brandenburgifcben Bote und den einfluf3 =
reichen Bofräten des fiurfürften friedlich 111 . 27 . fluguft 1698 : Debit
B . €lers und B - Dr . Zierold nach Berlin im D ( amen ) G ( ottes ) ab =
gereifet . 29 . fluguft : Puff dem flbend unter dem Geleite Gottes zu

* ) Rafct) , mbd . arras , leichtes rDollengeroebe , nach der Stadt flrras genannt .
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Berlin ankommen . 30 . Auguft : Zu mittag bey dem 5 - Geb . Rat non

fud ) f3 gefpeifet u . nach der mablzeit ibnr die puncta non denen An =

ftalten übergeben . Dor der JPittagsmablzeit non der Bofkammer den

5 - n . Gualkomfki getprocben . Rad ) mittag mit dem Berrn n . Rnip =

bauten und Frau Scbroarbin gebetet ( Franckes Deborab ) . 31 . Auguft :

Den 5 - d . Gualkomfki in feinem Baufe befud ) et u . des mittags mit

denselben gefpeifet . 1 . September : nachmittags das Armenbaub nor

dem Tbor u . den neuen Bau des Armenbaufes beleben . 3 . September :

Die cburfürftlicbe Bibliothek beleben . Zu mittage mit dem Berrn

d . Fucbb gefpeifet . 5 . September : Dem 5 . Gel ) . Rath non Rbez auff =

geroartet . AbElectore l J rof . Theol . denominatus . 6 . September : Dem

Berrn d . Fucbb auffgeroartet , der zur Professur Theoiogiae gratuliret

u . roegen der Puncta Dertröftung gegeben . 5 . September : Dornüttag

auff der cburfürftl . naturalienkammer geroefen u . mit einigen Natu -

ralibus befcbencket . 7 . September : €s find aus der cburfürftl . Datu =

ralienkammer auff cburfürftl . Befehl mir extradiret morden 16 Stück

laut der specification . 8 . September : mit Berrn Bobmes chaise nach

malcbau gefahren u . dafelbft mit dem Beirrt n . Fucbb gefpeifet . 9 . Sep =

ternber : mit B - Gel ) . R . n . Fucbb gefpeifet , der mir cburfürftl . res <>-

lutiones auff jede puncta kundgetban . “

Dazroifcben erledigte frandte eine menge Befucbe bei andern bocb =

gebellten ' Perfonen , Ausfpracbe mit bedeutenden ftircbenmännern ,

mehrfache Predigten und AbfcbiedsDifiten , alles fcbaffte er mit grof 3 er

eiaftizität und Energie . 19 . September : Unter dem Gel ( eit ) G ( ottes )

roieder zu Baute angelangt . 14 . Oktober : Die privilegia des )Dayfen =
baufes bekommen .

Dabei roar francke nicht der Stärkfte . Die Scbreibkaiender ner =

merken immer einmal Unpäblicbkeiten . 16 . Januar 1698 : ob adversam

valetudinem non praeclicavi ac vices meas sustinuit Dr . preyling =

bauten . 5 . Februar : ] m Baufe roegen Ceibesfcbroäcblicbkeit Beicht ge =

feffen . 12 . September 1700 : JDegen Beiberigkeit zu Baufe gehalten .

Und dazu batte er Diele feelifcbe Aufregungen durcbzumacben roegen

der ihm entgegentretenden feindfeligkeiten . l . juni 1698 : ) n der oer =

gangenen Dacht um 12 Ubr bin zu Berrn pcnrici gefordert , der feine
fcbrecklicben Flüche u . Cäfterungen mit Träbnen abgebeten u . feinem

Prozeffieren entfaget . Allelujab -

Es roar nicht Franckes Art , der Ruhe zu pflegen . Batte er an den

drei Pfingftfeiertagen am 12 . bis 14 . ( ft . d . ) mal ' 1698 zu predigen ,

muhte er danach zahlreichen , aus allerlei Gegenden Deutfchlands ein =

getroffenen Gälten ficb roidmen . „ Auff diefem B - Pfingftfeft find bei

uns geroefen nachfolgende Perfonen : Don Erffurtl ) Fr . Geh - R .

Schmiedin mit zroey Rindern , Diener , fHagd u . Rutfcher u . dem ) n =

formator B - Stieler , Ben ' Dr . Tenzel Reet . Mag -n . zu Erffurtl ) mit feiner

Ebeliebften u . Tochter , B - Dr . Brückner , Fr . JDeidlingen , Fr . Ceits =

mannin , mftr . Bartl ) , ein Rafcfrmadjer . “ Gäfte aus Bolland , dem

IDaldeckifcben , aus Gandersheim , non IDeimar Frau Sekr . Dulpiin ,

Don Bernburg , Don Salzroedel zroei IDitroen , B . Gei ) . Rath Strycks

Anoerroanten , aus dem Balberftädtifchen , Darmftädtifchen , oon ) ena

der Strumpfftricker Franck mit der Tochter u . Frau Baurin Tochter , Don

fDerfeburg . Und kaum roaren die Erfurter nach dem Fefte am 15 . Juni
l *
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abgereifet , als am 16 . öerrn freylinghaufen frau mutter nebft defjen
fr , Schroetter oon Gandersheim Heb einfanden .

ünd francke felbft mar oft auf Reifen , die er nicht nur im Jntereffe

feiner Stiftungen , fondern auch zu Coangelifationen unternahm . So

reifte er im Jahre 1702 »nieder einmal nach Berlin , um die Crneuerung

und €rroeiterung des PriDilegiums nom Jahre 1698 zu erlangen ,

„ montag , 14 . fluguft nach Berlin abgereifet , am 24 . Buguft in der

Bicolaihircbe gepredigt , und felbigestages zu malcbau , am 27 . Buguft

in d . Bicolaikircbe , am 3 . September zu St . Jürgen in der Dorftadt non

Berlin , am 6 . September nor der Bönigin Sophie Charlotte im Gemach

zu Ciezenburg ( fpäter Charlottenburg genannt ) , am 10 . September

zu St . Bicolai in Berlin , am 17 . zu ( ! ) Uranienburg nor dem Bönig in

Preuben über Jef . 45 , 24 : ) m ßerrn habe ich Gerechtigkeit u . Stärke ,

am 24 . September ) m Brmenhaufj in Berlin , am 29 . zu Berlin auff

dem FDerder u . in der DorotbeemStadt , am 1 . Oktober in der Peters =

kirche in Cölln , am 8 . Oktober zu St . Jürgen in Berlin unter dem

freyen Bimmel , darauff im Baute B - CyBi Catechifation gehalten , am

10 . Oktober in der Bicolaikirche zu Berlin“ , und erft am 16 . Oktober

reifte er non Berlin ab , um über Spandau , Brandenburg , Magdeburg ,

roo er am 22 . in der Blofterkirche zur lieben frauen predigte , meiter

über Balberftadt , fDernigerode , Quedlinburg , Rammelburg , roo er

einft getraut roorden ift , zurückzufahren , und erft am 7 . Bonember ge =

langte er roieder zu Balle an . Prof . B . FDelske .

6d >ulnad ) t»ic() teti
1 . CatelnHche Bauptfcfjule der franckefchen Stiftungen .

Cifle der Abiturienten .

( Oer in Ausficbt genommene Beruf ift angegeben .)

6 e r b ft 1938 . Oftern 1939 .

Johannes Büttner , Cebrer Klaffe 8b :
bunter B°PPC , Kaufmann
Reinhard Jlfe , Pfarrer
roilfried Jlfe , Pfarrer

Ottern 1939 .
Klaffe 8a :

Karl Apel , Arzt
Rolf Bartl ) , Offizier
JOolfgang CleDe , Chemiker
Beinz Oanders , Diplom = Raufmann
JOolfgang Oegner , lOatl ) . , PI ) Vf-, Cbem .

Staatsroiffenfcb .
Otto Dülsner , Ingenieur
Udo Croald , Jngenieur
Beinz faltin , unbeftimmt
fOartin Gittel , Offizier
JOolfgang Bcrbft , fOufikftud .
Kans =Runo Kölbel , unbeftimmt
Ulrich fOertens , Tierarzt
fOax Oiemeyer , (Derlagsbuchbändler
Bernhard Scbormann , Germaniftik
Ottmar Simon , flieger = Offizier
Paul Sniady , Reichsbahnbeamter
Gerhard Ziegler , Journalift

Karl Becker , Jngenieur
Georg Blume , Arzt
Georg Böning , Jurift
BorfMüilbelm Cbeling , Techn . Beruf .
Dietrich fabian , Arzt
Kurt fredrid ) , Techn . Beruf
Bans = )oacbim Friedrich , Jurift
JOolfgang Gattig , Arzt
JOolfgang Götte , Arzt
Johannes Gueinzius , Offizier
Bans Rubrau , Philologe
Otto Külb , Offizier
Friedrich fOartin , Arzt
Otto Raue , Architekt
Alfred Rohn , Beamter
Günter d . Seggern , Offizier
Bubert Silchmüller , Philologe
Friedrich Karl Staedter , Offizier
JOolfd . Staemmler , Theologe
Paul JDangemann , Philologe
Bellmut JDinz , Philologe
Jofeph JOoitafchek , Beamter
JDalter Zimmermann , Arzt
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